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1. Kreisklasse Herren Gruppe 3

SV Kirchweyhe VI : TTG Stuhr-Heiligenrode (SG) VII 
Freitag, 08.12.2023, 20:00 Uhr

Möller bleibt gegen die TTG Stuhr-Heiligenrode (SG) VII 
ungeschlagen

Im Spiel der 1. Kreisklasse Herren Gruppe 3 traf die Mannschaft des SV Kirchweyhe VI am
vergangenen Freitag im 8. Saisonspiel auf die Mannschaft der TTG Stuhr-Heiligenrode (SG) VII. Die
Spieler der Heimmannschaft behielten bei ihrem 9:5-Erfolg dabei die Punkte nach ca. 3 Stunden
relativ sicher. Den Siegpunkt erzielte Gerald Bäker. Garant für diesen Heimspielsieg war Thorben
Möller, der in seinen Spielen ungeschlagen blieb. Bemerkenswert war, dass der SV Kirchweyhe VI
dieses Match mit einem und die TTG Stuhr-Heiligenrode (SG) VII mit 3 Ersatzspielern bestreiten
musste.

Nach dem Einspielen stellten sich die Mannschaften zur Begrüßung auf und es ging im Nachgang
mit den ersten Matches wie folgt los. Die richtige Taktik hatten Möller / Tiganu beim Erfolg in drei
Sätzen gegen Osmers / Yu ab dem ersten Ballwechsel. Einen Punkt für das Team vor Augen gaben
Bogena / Bäker bei einer 2:0-Führung die anschließenden Sätze gegen Meyer / Kassun noch ab und
quittierten ein 2:3 nach Sätzen. Was war das für eine Aufholjagd! Extrem ausgeglichen war hierbei
der fünfte Satz, der mit nur zwei Bällen Vorsprung für Meyer / Kassun zu Ende ging. Nicht einen
Satzgewinn überließen Eickhoff / Dahm ihren Gegnern Beneke / Thiemann beim überzeugenden 3:0-
Erfolg und steuerten damit einen Punkt für die Heimmannschaft bei. Nach den ersten Partien gingen
nun der Topspieler der Heimmannschaft und die Nummer 2 des Gastteams bei einem Stand von 2:1
an den Tisch. Kurzfristig sah es gut aus, aber letztlich war Holger Bogena bei seiner 1:3-Niederlage
von Julian Kassun dann doch niedergerungen worden. Philipp Eickhoff wehrte eine 1:0 Satzführung
von Marcel Meyer ab und fuhr den Punkt für die Heimmannschaft noch ein. Dann ging es beim
Spielstand von 3:2 weiter, als das mittlere Paarkreuz die Schläger kreuzte. Thorben Möller war in der
Partie gegen Henning Beneke nicht zu stoppen und ging mit einem 3:0-Erfolg durchs Ziel. 3:2 hieß
es am Ende des nächsten Spiels, als Dan Tiganu und Klaus Osmers den letzten Ballwechsel
spielten. Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz duellierte, hatte das Spiel zu diesem
Zeitpunkt einen Zwischenstand von 5:2. Die siegbringende Taktik fehlte hingegen im Anschluss
Gerald Bäker bei seiner 0:3-Niederlage gegen Zeyue Yu von Beginn an. Norbert Dahm hatte
nachfolgend gegen Klaus Thiemann beim 11:3, 11:4, 11:5 wenig Schwierigkeiten. Es folgte das
Spiel der nominell besten Spieler des SV Kirchweyhe VI und der TTG Stuhr-Heiligenrode (SG) VII.
Beim Sieg in vier Sätzen konnte Holger Bogena nur den ersten Satz nicht gewinnen und trug sich
mit einem 3:1-Erfolg in die Siegerliste des Tages ein. Das folgende Einzel zwischen Philipp Eickhoff
und Julian Kassun, das vor der Begegnung auf Grundlage der TTR-Werte bereits als Sieg für die
Gastmannschaft eingeplant wurde, endete indes mit einem umkämpften Fünf-Satz-Erfolg für den
Gastspieler. Auf dem falschen Fuß erwischte Thorben Möller seinen Gegner Klaus Osmers beim
eher ungefährdeten 3:0-Erfolg. Mit dem Erfolg in diesem Spiel steht Osmers nun bei einem Sieg und
7 Niederlagen seit Beginn der Spielzeit. Der neue Zwischenstand war 8:4. Nicht so gut lief es
wiederum danach für Dan Tiganu bei seiner Drei-Satz-Niederlage gegen Henning Beneke, obwohl
Dan Tiganu auf dem Papier anhand der TTR-Werte als deutlich stärker einzustufen gewesen war.
Da war final wirklich nichts zu holen. Damit hat Tiganu nun ein 4:6 in der Saison-Bilanzübersicht an
Siegen und Niederlagen stehen. Auf dem falschen Fuß erwischte Gerald Bäker seinen Gegner Klaus
Thiemann beim eher ungefährdeten Erfolg ohne Satzverlust. Nach diesem Einzel steht Bäker somit
bei 7 Siegen und 5 Niederlagen seit Beginn der Serie, während die Bilanz von Thiemann ein 0:2
ausweist. Der Schlusspunkt war gesetzt und der Mannschaftskampf mit 9:5 beendet.
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Mit diesem abschließenden Spiel schloss das Team des SV Kirchweyhe VI die Vorrunde mit einem
Punkteverhältnis von 8:8 bei 4 Saison-Siegen, 4 Niederlagen und 0 Unentschieden ab. Die
Mannschaft der TTG Stuhr-Heiligenrode (SG) VII erreichte nach ihrem letzten Vorrundenspiel
hingegen ein abschließendes Punkteverhältnis von 5:11. Auch für sie ist die Vorrunde damit vorbei.

 Statistik:
 SV Kirchweyhe VI

Doppel: Möller / Tiganu 1:0, Bogena / Bäker 0:1, Eickhoff / Dahm 1:0 
Einzel: H. Bogena 1:1, P. Eickhoff 1:1, T. Möller 2:0, D. Tiganu 1:1, G. Bäker 1:1, N. Dahm 1:0 

 TTG Stuhr-Heiligenrode (SG) VII
Doppel: Meyer / Kassun 1:0, Osmers / Yu 0:1, Beneke / Thiemann 0:1 
Einzel: M. Meyer 0:2, J. Kassun 2:0, K. Osmers 0:2, H. Beneke 1:1, K. Thiemann 0:2, Z. Yu 1:0


